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Mit großem Optimismus 

war der Schiffsmühlenverein 

ins neue Jahr gestartet. Beim 

Neujahrsempfang und beim 

Besuch der Sternsinger war 

die Welt noch in Ordnung. 

Auch beim traditionellen 

Helferessen herrschte beste 

Laune, und bei der Mitglie-

derversammlung im Februar 

gab es mit einer neuen Sat-

zung und einem neuen Ver-

einsnamen fast schon so 

etwas wie Aufbruchstim-

mung. Wir wussten, dass 

insbesondere auf unsere 

Handwerker viel Arbeit zu-

kam, aber dafür gab es  (und 

gibt es noch immer) eine 

klare Planung und eine Prio-

ritätenliste. 

Plötzlich war alles anders. 

Am 9. März mussten wir die 

Schiffsmühle schließen – 

zunächst wieder einmal we-

gen Hochwasser. Damals 

waren wir noch zuversicht-

lich, dass wir nach wenigen 

Tagen wieder öffnen könn-

ten. Aber innerhalb einer 

Woche wurde klar,  dass es  

massive Einschränkungen 

geben würde - nicht nur im 

Vereinsleben und bei allen 

öffentlichen Einrichtungen, 

sondern im Alltag eines je-

den Einzelnen von uns. Die 

Zugangssperre wegen des 

Hochwassers ging dann am 

16. März nahtlos in eine 

Schließung „bis auf Weite-

res“ über. 

Mehreren Gruppen, die sich 

für März und April ange-

meldet hatten, musste nun 

abgesagt werden. Die für 

April und Mai geplanten 

Veranstaltungen mussten 

ebenfalls abgesagt oder ver-

legt werden (den aktuellen 

Stand finden Sie auf den 

folgenden Seiten). 

Doch die unfreiwillige 

Entschleunigung bei der 

üblichen Vereinsarbeit hat 

auch etwas Gutes: Sie gibt  

uns die Möglichkeit, neue 

Konzepte für die Zukunft zu 

entwickeln und ganz in Ru-

he für die „Zeit danach“ zu 

planen. Sie dürfen gespannt 

sein!   

Schwierige Zeiten 
 

Liebe Vereinsmitglieder,  
liebe Freunde, 

lange haben wir überlegt, ob 
es mitten in der Corona-Krise 
überhaupt Sinn macht, eine  
neue Ausgabe der Schiffs-
mühlen-Info zu verteilen. 
Begreiflicherweise können 
wir nicht, wie sonst üblich, 
von den Fortschritten bei den 
handwerklichen Arbeiten 
berichten und keine Veran-
staltungen ankündigen. Wir 
wissen derzeit nicht, wann 
wir die Mühle erneut für 
Besucher öffnen können, und 
in welcher Form die Besichti-
gungen dann ablaufen. Was 
also sollten wir schreiben? 

Dann haben wir gemerkt: 
Unsere Mitglieder halten uns 
die Treue, haben spontane 
Ideen und unterstützen uns 
mit Zuwendungen und 
Zuschriften. Diesen Optimis-
mus möchten wir mit Ihnen 
allen teilen. Sie werden 
feststellen, dass einiges im 
Gange ist  - auch wenn 
unsere Mühle jetzt still und 
verlassen am Ufer liegt.  

Der gesamte Vorstand 
wünscht Ihnen, dass Sie mit 
möglichst wenigen Wider-
wärtigkeiten durch eine 
besondere Zeit kommen, und 
dass wir uns recht bald 
wieder in guter Gesundheit 
zusammenfinden. 

Mit den besten Grüßen 

 Ihr / Euer  
Herbert Jack  
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Quarantäne 
 

Unser Schweizer Mitglied 

Günther Baumgartner, der 

uns 2015 mit seinem umge-

bauten Frachtkahn „Willi“ 

besuchte, schreibt uns: 

 

Wir sitzen hier in den Phi-

lippinen, auf der Insel 

Negros. Hier haben wir 

praktisch null Ansteckungen, 

trotzdem haben wir schon 

seit 16.03.20 Ausgangsver-

bot + 65. Man kommt gar 

nicht mehr in einen Laden 

hinein. An der Türe stehen 

Mädels die mit dem Ein-

kaufszettel losgehen und dir 

die Einkäufe rausbringen. 

Ab 23.03.2020 totales Aus-

gangsverbot, eine Person 

pro Familie erhielt einen 

Quarantänepass. Mein 

Schwager ist heute mit 

Früchten und Lebensmittel 

vom 12 km südlichen Sum-

ag zu uns nach Bacolod ge-

fahren. Er musste durch 

zwei Checkpoints, Kontrolle 

von Quarantänepass und 

Körpertemperatur. So sieht 

es im ganzen Land aus. 

 

Hier im Lande wurde das 

Militär, die Marina und die 

Polizei aktiviert. Der Präsi-

dent Duterte ist nicht nur bei 

Drogen knallhart, auch das 

hier hat er klar und deutlich 

durchgezogen. Anderseits 

hat er auch die Notvorrats-

lager geöffnet und verteilt 

Lebensmittel an die Bevöl-

kerung. 

 

Wir haben hier 30°, die 

Sonne scheint, was will ich 

noch mehr. Übrigens haben 

wir jetzt einen schönen Son-

nenuntergang.  

 

Auch von unserem aktiven 

Mitglied Robert Schick, der  

zurzeit als Archäologe in 

Jordanien arbeitet, bekamen 

wir Post: 

 

„Quarantäne“ leitet sich ab 

aus dem Lateinischen über 

das französische quarante 

(vierzig) - die Anzahl der 

Tage, die eine Quarantäne 

dauern soll. Ein Ende um 

Ostern ist also optimistisch. 

  

Bei mir hier in Jordanien ist 

alles in Ordnung, obwohl 

wir eine sehr strenge Qua-

rantäne haben, wobei wir 

überhaupt nicht nach drau-

ßen gehen dürfen und alles 

geschlossen ist. Ich wohne 

im American Center of 

Oriental Research in Am-

man, wo mein Tagesablauf 

in der Institutsbibliothek 

durch die Quarantäne un-

verändert bleibt.  

  

Ich hatte daran gedacht, für 

den Monat Mai wieder in 

Mainz zu sein, aber das ist 

jetzt fraglich. Auch meine 

Pläne für die Sommerzeit 

und darüber hinaus sind in 

der Luft. 

 

Günther und Robert, haltet 

durch – wir sehen uns wie-

der! 

TERMINE 
 
Dienstag, 10. März 
ab 10:00 Uhr 
 
Frühjahrsputz in der 
Schiffsmühle 
 
Verschoben wegen 
Hochwasser; wird per 
Rundschreiben neu 
terminiert. 
 
 
Mittwoch, 29. April  
19:30 Uhr 
 
Kultur in der Mühle 
WEIN-LESUNG mit Anne 
Hamm und Gertraud 
Lindemann 
 
Verschoben auf Herbst 
2020. Termin wird noch 
bekanntgegeben. 
 
 
Freitag, 8. Mai 19:00 Uhr 
 
Rund ums Getreide 
Allerlei Wissenswertes von 
Roland Kraft, Trebur 
 
Verschoben auf Herbst 
2020. Termin wird noch 
bekanntgegeben. 
 
 
Sonntag, 10. Mai bis 
Donnerstag, 15. Mai 
 
Fahrt in die Auvergne 
 
Verlegt auf den 13. bis 18. 
September 2020 
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 Spende 
 

Margit Kühner aus Gins-

heim schreibt uns: 

Ich bin seit über 10 Jahren 

Mitglied bei Ihnen und un-

terstütze Sie hin und wieder 

mit einer kleinen Spende. 

Um auch diese Zeit gut zu 

überstehen, wo keine Ein-

trittsgelder eingenommen 

werden können, würde ich 

gerne 40 Eintrittsgelder für 

Erwachsene spenden. Wo 

soll ich es hin überweisen? 

 

Das finden wir natürlich 

sehr lobens- und nachah-

menswert. Herzlichen Dank, 

Frau Kühner, für diese groß-

zügige Spende! Unsere 

Bankverbindung sehen Sie 

auf der letzten Seite. 

 

 

Zwei drehen durch 
 

Bei allem Bedauern wegen 

des momentanen Stillstands 

auf der Mühle sollten wir 

nicht vergessen, dass sich 

jetzt zahlreiche Helfer in 

besonderem Maße für ihre 

Mitmenschen engagieren 

müssen: die Beschäftigten in 

Arztpraxen, Lebensmittel-

geschäften oder im Alten-

heim. Seit Anfang April ist 

unser Vorsitzender Herbert 

Jack, im Nebenberuf be-

kanntlich Drehorgelspieler, 

in seinem Heimatort unter-

wegs, um Spenden für die-

sen Personenkreis zu sam-

meln. Als Dankeschön sol-

len sie später zu einem Es-

sen eingeladen werden, was 

auch den arg gebeutelten 

Restaurants des Ortes wie-

der auf die Beine helfen soll.  

 

Bei seiner Aktion vor einem 

Supermarkt wurde er in der 

Woche vor Ostern außerdem 

von unserem Mitglied Thies 

Putnins-vonTrotha (links) 

unterstützt, der „ganz ne-

benbei“ auch noch Bürger-

meister der Stadt Ginsheim-

Gustavsburg ist. 

 

Vielen herzlichen Dank für 

diese tolle Idee!  

TERMINE 
 
Pfingstmontag, 1. Juni 
Deutscher Mühlentag 
 
Der bundesweite 
Mühlentag wurde vom 
Veranstalter abgesagt. Wir 
prüfen derzeit, ob wir 
unsere Mühle an diesem 
Tag trotzdem mit einem 
kleinen Rahmenprogramm 
öffnen können. 
 
Weitere Veranstaltungen in 
diesem Jahr sind derzeit 
noch in der Planung. Bitte 
verfolgen Sie den aktuellen 
Stand in der Presse oder auf 
unserer Website. 
 
Freitag, 26. Juni  19:30 Uhr 
 
Kultur in der Mühle 
Lesung mit Musik aus „Villa 
Clementine“ 
 
Samstag, 25. Juli  19:30 Uhr 
 
Kultur in der Mühle 
Duo Concertante 
 
Donnerstag, 13. August 
14:00 – 18:00 Uhr 
Hochwasserschutz  
Geführte Radtour 
 
Der Veranstalter hat die 
„Tage der Industriekultur“ 
auf den 09.-13.09.2020 
verlegt. Die Radtour findet 
jetzt wahrscheinlich am 
10.09.2020 statt.  
 
Sonntag, 27. September 
12:00 bis 18:00 Uhr 
9. Geburtstag  
der Schiffsmühle mit Kaffee, 
Kuchen und Musik 
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Auf der gut besuchten Jah-

reshauptversammlung am 

Mittwoch, den 19.02.2020, 

konnte Herbert Jack die Be-

sucher „richtig verwöhnen“. 

Neben umfassenden Infor-

mationen über das vergan-

gene und das laufende Jahr 

erhielten sie einen Schiffs-

mühlen-Einkaufs-Chip als 

Dank für ihr Kommen und 

eine Vielzahl von Drucksa-

chen: Die Neuauflage des 

Vereins-Flyers, das Pro-

gramm „Veranstaltungen auf 

dem Rhein“, die Neuauflage 

des Heftchens „Einkehrmög-

lichkeiten in der Nähe“, eine 

Museumsbroschüre der Kul-

tur-Region Frankfurt-Rhein-

Main und eine nigelnagel-

neue Broschüre über die 

Museen des Kreises Groß-

Gerau (klar: einschließlich 

des Museums der 

Schiffsmühle!). 

Der neu gewählte Vorstand 

setzt sich aus Herbert Jack 

(1. Vorsitzender), Jochen 

Frickel (2. Vorsitzender), 

Dr. Harald Schlott (Schatz-

meister), Ursel Lux (Schrift-

führerin) und den Beisitzern 

Georg Englert, Frank Gill 

und Norbert Kuhnt zusam-

men.  

Eine Änderung gab es im 

Vereinsnamen. „Schiffs-

mühle Ginsheim am Rhein 

e.V.“ heißt nun das Team, 

welches sich um das 

schwimmende Museum 

kümmert. „Recht flott wer-

den wir alle Schriftstücke 

etc. auf diesen Namen än-

dern“, teilt Herbert Jack mit. 

Das Foto zeigt einige der 

Jubilarinnen und Jubilare 

zusammen mit dem neuge-

wählten Vorstand. Von 

links: Herbert Jack, Brigitte 

Dach, Frank Gill, Helena 

Wolf, Ursel Lux, Karin 

Kammer, Harald Schlott, 

Detlef Korting, Jochen Fri-

ckel und Georg Englert.  

Preisausschreiben 

In der letzten Ausgabe der 

Schiffsmühlen-Info haben 

wir berichtet, dass jedes 

Schiff alle 12 Jahre aufs 

Trockene gebracht werden 

muss, damit der Rumpf un-

tersucht werden kann. Diese 

Prozedur muss für die 

Schiffsmühle erstmals im 

Jahr 2023 durchgeführt wer-

den. Wir machen bereits 

finanzielle Rückstellungen, 

um die erheblichen Kosten 

begleichen zu können. 

 

In diesem Zusammenhang 

hatten wir ein kleines Preis-

ausschreiben erstellt, und 

Sie durften die voraussicht-

lich anfallenden Kosten 

schätzen. Heute können wir 

es auflösen und die zu er-

wartenden Gesamtkosten 

benennen. Sie belaufen sich 

rund 42.000 € (vorläufige 

Schätzkosten). 

Das Foto zeigt die beiden 

Gewinner des Preisaus-

schreibens, Martin Kupsch 

(links) und Manfred Egloff, 

die zur Belohnung zum Hel-

feressen eingeladen waren 

und sich in der Mitte unserer 

Helfer sichtlich wohlgefühlt 

haben. Nachträglich noch 

einmal herzlichen Glück-

wunsch! 

  

12. Jahreshauptversammlung 
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Norbert Kuhnt, der in den 

Vorstand wiedergewählt 

wurde und als Technischer 

Leiter für das Funktionieren 

der Mühle zuständig ist, hat 

zusammen mit seinen 

Handwerkerkollegen An-

fang des Jahres eine Liste 

von dringenden Arbeiten 

erstellt, die dieses Jahr zu 

erledigen sind. Aus den be-

kannten Gründen konnten 

diese Arbeiten bisher noch 

nicht beginnen.  

Doch aufgeschoben ist nicht 

aufgehoben. Irgendwann in 

den nächsten Wochen, so 

hoffen wir, wird es möglich 

sein, zunächst in kleiner 

Besetzung (2-3 Personen) 

und unter den nötigen Vor-

sichtsmaßnahmen mit den 

dringenden Tätigkeiten zu 

beginnen – ungestört von 

Besucherströmen. 

Wenn Sie sich die lange 

Liste anschauen, werden Sie 

verstehen, dass sich unsere 

fleißigen Handwerker 

durchaus über eine Unter-

stützung  durch weitere 

Freiwillige freuen würden. 

Einige der Aktivitäten, zum 

Beispiel die Punkte 4 und 9 

bis 11, können ohne techni-

sche Vorkenntnisse und oh-

ne handwerkliches Geschick 

bewältigt werden. Auch das 

wäre ein wichtiger Beitrag 

zur Unterstützung des Ver-

eins in einer schwierigen 

Zeit. Bereits jetzt können 

Sie sich bei Norbert Kuhnt 

melden, wenn Sie dazu Lust 

verspüren (Tel. 06134 52397 

oder nkuhnt@web.de), und 

zu gegebener   Zeit werden 

Sie zum Mitmachen einge-

laden. Herzlichen Dank 

schon vorab für Ihre Bereit-

schaft!  

 

  

Die neuen Bleche für die 
Wasserräder liegen schon 
bereit!

 Die umfangreiche To-do-Liste unserer Handwerker 
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Vorstandssitzung  

einmal anders 

Und es geht doch: Die routi-

nemäßige Vorstandssitzung 

am 8. April mussten wir 

natürlich auch ausfallen las-

sen – dachten wir. Doch 

dann kam die Idee auf, es 

einmal mit einer Video-

Konferenz zu versuchen.  

Tatsächlich konnten so im-

merhin acht Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer  ohne 

größere technische Probleme 

zusammengeschaltet wer-

den, von denen fünf auf dem 

Screenshot zu sehen sind: 

Steffi Schlott, Ursel Lux, 

Herbert Jack (oben) sowie 

Hans Holland und Nina Ei-

finger, die bei dieser Gele-

genheit neu in den Beirat 

aufgenommen wurde. Vie-

len Dank, Nina, für dein 

erneutes Engagement in 

unserem Verein! 

Man sieht: Wo ein Wille ist, 

da gibt es auch eine techni-

sche Lösung. 

Erleichterung 

 

Ihr Schiffsmühlenverein 

möchte Ihnen das Leben 

erleichtern. Nicht nur, dass 

er Ihnen bei einem Mangel 

an Nudeln hilft. Sondern 

auch: 

Haben Sie sich schon mal 

darüber geärgert, dass Ihr 

Portemonnaie so schwer ist? 

Dass durch die vielen Kup-

fer-Münzen zwar viel Geld 

und Gewicht in der Geldbör-

se ist, aber kaum ein Wert? 

Und haben auch Sie schon 

mal an der Kasse – für Sie 

selbst unsäglich lange – im 

Geldbeutel gekramt, weil 

Ihnen noch die letzten zwei 

oder drei Cent gefehlt ha-

ben? 

Gegen all diese Unbilden 

des täglichen Lebens bietet 

Ihnen der Schiffsmühlenver-

ein Abhilfe: 

Reservieren Sie sich zuhau-

se ein geleertes Marmela-

denglas, eine alte Tasse oder 

so was ähnliches. Da hinein 

tun Sie regelmäßig die Kup-

fermünzen, die Sie tagsüber 

bekommen haben. Das sind 

meistens nur einige wenige 

Cent. Also recht wenig Wert 

und recht viel Gewicht. 

Ganz schnell wird Ihr 

Portemonnaie viel ange-

nehmer, und Sie werden 

staunen, wie leicht das Le-

ben mit diesem kleinen 

Trick wird! Und wie wenig 

Sie dann noch beim Einkauf 

in Ihrem Portemonnaie rum-

kramen. 

 

Und was machen Sie mit 

diesen gesammelten Mün-

zen? Ganz einfach: Sobald 

die Mühle wieder geöffnet 

ist, leeren Sie den Inhalt 

Ihres Glases bei Gelegenheit 

in unseren Spendeneimer. 

Unser Schatzmeister muss 

ohnehin alle paar Wochen 

Geld bei der Hausbank ein-

zahlen. Da wir ein gemein-

nütziger Verein sind, nimmt 

die Volksbank Mainspitze 

unsere Münzen sogar gebüh-

renfrei entgegen.  

Für den Einzelnen ergibt 

sich im Laufe des Jahres ein 

Betrag von vielleicht „nur“ 5 

Euro – bei einem Gewicht 

von immerhin bis zu etwa 1 

kg. Also: Erleichtern Sie 

sich das Leben, mit einer 

gewichtigen Unterstützung 

von und für Ihren Schiffs-

mühlenverein.  
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Zugegebenermaßen nicht die 

ganze Schiffsmühle. Aber 

Artikel und Produkte, die 

Sie teilweise nur in der 

Schiffsmühle bekommen 

können, sollen Sie auch jetzt 

nicht missen müssen. Also 

haben wir unsere Versand-

abteilung intensiviert. Sie 

können bei uns bestellen 

(telefonisch oder per Email), 

und wir werden das Ge-

wünschte 

 nach Terminvereinba-

rung an der Schiffsmühlen-

tür aushändigen, oder 

 in der Mainspitze bis an 

Ihre Haustür bringen, oder 

 in ein Päckchen für Sie 

packen und mit Hermes zu 

Ihnen bringen lassen. 

Insbesondere die folgenden 

Artikel könnten Sie  

interessieren: 

 Unsere besonders beliebte 

Backmischung für das ein-

malige Schiffsmühlenbrot. 

500 Gramm kosten 1,80 €. 

Die Mischung ist gut 3 Mo-

nate ab Lieferung haltbar. 

Ab einer Bestellung von 10 

Beuteln legen wir kostenlos 

einen Kleiekotzer bei (siehe 

nachstehend).  

 Unsere weltweit einmali-

gen und ebenfalls gelobten 

Schiffsmühlennudeln. Da-

mit helfen wir in der derzei-

tigen Situation gerne aus der 

Patsche. Wir haben ausrei-

chend Vorrat angelegt, und 

Sie dürfen gerne hamstern. 

Haltbar bis  2022. 250 

Gramm kosten 2,90 €. Ab 

einer Bestellung von 6 

Päckchen legen wir kosten-

los einen Kleiekotzer bei.  

 

 Der wunderwirksame 

Kleiekotzer. Bekanntlich 

war er der Beschützer der 

deutschen Mühlen. Er ver-

trieb die bösen Geister und 

Dämonen und war eine gro-

ße Hilfe für all die, die an 

ihn glaubten. Eine Wirkung 

gegen das Coronavirus ist 

noch nicht amtlich bestätigt 

– aber wer weiß??? 

Der Kleiekotzer wird ent-

weder in einer von uns zu 

wählenden Farbe geliefert – 

oder ganz in weiss zum 

Selbst-Besprayen. Er hat 

einen rückseitigen Magneten 

zum Befestigen an metalli-

schen Untergründen; z.B. an 

der Kühlschranktür, und 

kostet 4,00 € pro Stück. 

 Der dramatische Schiffs-

mühlen-Krimi „Die Kraft 

des Stromes“. Dies ist nicht 

nur ein spannender Krimi, 

sondern es wird zudem ein 

treffendes Bild der Situation 

zum Wechsel vom 19. in das 

20 Jahrhundert gezeichnet. 

Somit ist dieses Buch her-

vorragend geeignet, die ak-

tuelle Situation für ein paar 

Stunden zu vergessen.  

Preis: 12,80 €. 

Auch Fachliteratur und wei-

tere Artikel aus unserem 

Sortiment sind erhältlich – 

fragen Sie einfach nach! 

Lieferungen in der Main-

spitze erfolgen kostenfrei. 

Es wäre schön, wenn Sie 

den Rechnungsbetrag pas-

send aushändigen könnten. 

Bei Versand der Artikel fal-

len Kosten in Höhe von 

max. 5,00 € pro Lieferung 

an.  Wir legen eine Rech-

nung bei, die Sie bitte per 

Überweisung bezahlen. Alle 

Preise enthalten die Mehr-

wertsteuer. 

 

  

 Die Schiffsmühle kommt zu Ihnen nach Hause ! 

Das Andenkenlädchen ist derzeit geschlossen. Doch Herbert Jack hat 

ein neues Geschäftsfeld entdeckt: den Versandhandel!  
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Ungewöhnliche 

Stellenangebote 

Sogar in Zeiten, wo viele 

Menschen sich um ihren 

Arbeitsplatz Sorgen machen, 

können wir Ihnen interes-

sante, langfristige und loh-

nende Beschäftigungen an-

bieten – wenn auch „nur“ 

auf ehrenamtlicher Basis. 

Zunächst einmal suchen wir 

einen Mühlenwart – eine 

ungewöhnliche Berufsbe-

zeichnung, die Sie sicher 

noch nie gehört haben, denn 

wir haben sie gerade erst 

erfunden. Das Aufgabenpro-

fil als solches gibt es aller-

dings schon von Anfang an. 

Was ist und was tut ein 

Mühlenwart? Ganz einfach: 

Er kümmert sich um all das, 

was andere vielleicht über-

sehen haben. 

Das heißt: Er sorgt für Ord-

nung in der Mühle. Er sieht, 

wenn etwas nicht funktio-

niert und erledigt kleine 

Dinge direkt. Soweit ihm 

Reparaturbedarf auffällt, 

informiert er die Handwer-

ker. Er hält auch das Umfeld 

um die Mühle in Ordnung, 

kehrt also schon mal den 

Steg oder legt Schwemmgut 

auf die Seite. Und all das 

macht er bei uns ehrenamt-

lich und darf sich dafür des 

Dankes aller Mitglieder un-

seres Vereins sicher sein. 

All dies und noch mehr 

macht seit fast 10 Jahren 

unser Robert Kammer. Er 

macht es einerseits gerne. 

Aber nun meint er – zu 

Recht – in diese Aufgabe 

könnte sich demnächst ein 

etwas jüngerer Mensch ein-

arbeiten. Wobei dies sowohl 

von einem Mann als auch 

von einer Frau (vielleicht 

gar von einem Ehepaar) 

übernommen werden könn-

te. Robert ist gerne bereit, 

noch eine gewisse Zeit mit-

zumachen, um alle Einzel-

heiten zu erklären und zu 

besprechen. 

 

Robert feiert demnächst 

einen runden Geburtstag. Es 

sei verraten: es ist nicht der 

70. Er wünscht sich, dass er 

zu diesem Feier-Tag, oder 

auch etwas später, seine 

Tätigkeit als Mühlenwart 

übergeben kann.  

Wenn also jemand noch 

etwas freie Zeit hat: bitte 

melden Sie sich direkt bei  

Robert Kammer unter 06144 

32329, um weitere Details 

zu erfahren, oder bei Herbert 

Jack unter 0157 3705 2722. 

Bewerbungsgespräche kön-

nen auch bei einer Flasche 

Bier auf der Mühle geführt 

werden – natürlich mit 

Mundschutz und Sicher-

heitsabstand! 

Darüber hinaus suchen wir 

noch einen „Schreibtischtä-

ter“, der unsere inzwischen 

sehr umfangreiche Foto-

sammlung sichtet, ordnet, 

klassifiziert und weiter 

pflegt – nennen wir ihn un-

seren Medien-Organisator. 

Denn obwohl wir inzwi-

schen Tausende von Auf-

nahmen aus den letzten zehn 

Jahren haben, beginnt jedes 

Mal eine umständliche Su-

cherei, wenn ein bestimmtes 

Motiv angefragt wird – sei 

es für eine Pressemitteilung, 

die Gestaltung einer Bro-

schüre oder für die Illustra-

tion einer externen Website 

und ähnliches. Mal stimmt 

die Auflösung nicht, mal 

stört der Hintergrund, oder 

das Bild ist veraltet. 

Ideal wäre eine Bewerberin 

oder ein Bewerber, der viel-

leicht schon die private Fo-

tosammlung zu Hause orga-

nisiert hat und sich mit einer 

der zahlreichen  Foto-Apps, 

die heute auf dem Markt 

sind, ein wenig auskennt. 

Zum Job gehört auch die 

Überprüfung und das Mana-

gement von Urheberrechten. 

Wir denken außerdem an 

den Aufbau eines Cloud-

Speichers mit einer Auswahl 

der besten Fotos, die jedem 

zugänglich sein sollen; zum 

Beispiel auch Journalisten. 

Interessenten melden sich 

bitte bei Jochen Frickel, per 

Telefon (06144-964720) 

oder auch über  Email  

(webmaster@schiffsmuehle-

ginsheim.de ).  

  

Unser bisheriger Mühlenwart  

Robert Kammer bei der Arbeit 

mailto:webmaster@schiffsmuehle-ginsheim.de
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Machen Sie mit! 

Wie in vielen anderen Ver-

einen bringt die momentane 

Situation auch ernsthafte 

finanzielle Probleme mit 

sich.  Es ist Ihnen sicher 

bekannt, dass unser Verein 

keinerlei öffentliche Zu-

schüsse für seine Tätigkeit 

erhält, sondern auf die Ein-

nahmen aus Mitgliedsbeiträ-

gen, Veranstaltungen und 

Eintrittsgeldern angewiesen 

ist. Die beiden letztgenann-

ten Einnahmequellen sind 

zurzeit leider versiegt, so 

dass wir mehr denn je auf 

die Unterstützung durch 

unsere Mitglieder angewie-

sen sind. 

Auf der anderen Seite blei-

ben die Fixkosten unverän-

dert. In erster Linie ist hier 

der nicht unerhebliche jähr-

liche Versicherungsbeitrag 

zu nennen. Außerdem müs-

sen wir, wie mehrfach er-

wähnt, Rücklagen für die 

kostspielige technische Un-

tersuchung des Schiffes bil-

den, die 2023 fällig ist. Das 

wird in diesem Jahr schwie-

rig. 

Unser Appell an 

Sie lautet daher: 

Werden Sie Mit-

glied! Falls Sie 

schon Mitglied 

sind – sprechen 

Sie Ihre Freunde 

und Nachbarn an 

und werben Sie 

neue Mitglieder 

für uns! Gute 

Gründe für eine 

Mitgliedschaft gibt es in 

Hülle und Fülle (siehe rechte 

Spalte). 

Sie unterstützen den Verein 

mit Ihrem Jahresbeitrag in 

Höhe von derzeit 18 Euro 

als Individual-Mitglied (Ju-

gendliche 9 Euro; Familien-

beitrag 27 Euro). 

Außerdem stärken Sie den 

Verein durch eine hohe Mit-

gliederzahl, was von Außen-

stehenden besonders positiv 

aufgenommen wird. 

Den Mitgliedsantrag finden 

Sie auf unserer Website un-

ter der Adresse  

schiffsmuehle-ginsheim.de/ 

beitrittserklarung/.  

Natürlich können Sie sich 

das Antragsformular auch 

per Post zuschicken lassen. 

Übrigens – auch wer (noch) 

nicht Mitglied bei uns ist, 

kann die Schiffsmühlen-Info 

regelmäßig per Email erhal-

ten. Eine kurze Nachricht an  

info@schiffsmuehle-

ginsheim.de  

genügt, um in unseren Ver-

teiler aufgenommen zu wer-

den. 

Was haben Sie davon, 
wenn Sie Mitglied bei 
„Schiffsmühle Ginsheim 
am Rhein e.V.“  sind? 

 

 Sie werden regelmä-
ßig – und mit als Erste 
– mit Informationen 
aus dem Vereinsleben 
und dem Leben der 
Mühle versorgt 
 

 Sie genießen vergüns-
tigte Preise bei allen 
kostenpflichtigen Ver-
anstaltungen 
 

 die Schiffsmühle steht 
Ihnen zu vergünstig-
ten Konditionen für 
Ihre Feiern, Jubiläen 
etc. zur Verfügung 
 

 Sie können an Veran-
staltungen teilneh-
men, die ausschließ-
lich für Mitglieder an-
geboten werden 
 

 Sie sind berechtigt – 
aber nicht verpflich-
tet! – am Vereinsle-
ben teilzunehmen, 
auch z. B. als Helfer in 
und an der Mühle 
 

 nicht zuletzt: Sie ha-
ben das gute Gefühl, 
eine wertvolle  
Attraktion zu unter-
stützen 

 

Es lohnt sich also! 
Werden Sie Mitglied! 
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Schiffsmühlen-Krimi 

zum Zuhören 

Auch die Buchhandlungen 

sind geschlossen – Literatur-

freunde müssen auf andere 

Bezugsquellen für ihren 

„Stoff“ ausweichen. Eine 

davon haben wir bereits auf 

Seite 7 erwähnt. 

Wer es sich jetzt zu Hause 

bequem machen möchte, 

aber keine große Lust ver-

spürt, sich durch einen di-

cken Schmöker zu kämpfen, 

dem machen wir im Mai 

noch ein besonderes Ange-

bot: Der historische Heimat-

krimi „Die Kraft des Stro-

mes“ wird einen Monat lang 

als Podcast-Folge (ähnlich 

wie ein Radioprogramm) zu 

hören sein.  

Ursel Lux, unsere neue 

Schriftführerin, und der Au-

tor Jochen Frickel lesen Ih-

nen im täglichen Wechsel 

Kapitel für Kapitel des 

spannenden Romans vor. So 

entsteht im Laufe des Mo-

nats ein komplettes Hör-

buch, das Sie zudem völlig 

kostenlos erhalten. Sie ha-

ben die Wahl, ob Sie  Abend 

für Abend einer Folge zum 

Einschlafen lauschen möch-

ten, ob Sie einige Tage war-

ten wollen, um sich mehrere 

Folgen hintereinander zu 

Gemüte zu führen, oder ob 

Sie zum Schluss das voll-

ständige Hörbuch herunter-

laden möchten, um es bei 

passender Gelegenheit in 

aller Ruhe zu genießen.  

Die Podcast-Folgen begin-

nen am 4. Mai ab ungefähr 

19:00 Uhr auf unserer 

Homepage, und zwar unter 

der Adresse  schiffsmuehle-
ginsheim.de/aktuelles/     

Dort finden Sie auch jetzt 

schon eine kurze Einführung 

zum Thema. Wie gesagt, 

alles ist kostenlos – aber nur 

im schönen Wonnemonat 

Mai! 

Ursel Lux und Jochen Fri-

ckel wünschen Ihnen gute 

Unterhaltung und freuen 

sich auf den Kontakt mit den 

Zuhörern in dieser neuen 

Form einer Literaturlesung. 

 

 

Der gesamte  

Vorstand  

wünscht Ihnen 

von ganzem Herzen 

 

 Gesundheit 

 Gelassenheit 

 Geduld  

 Glück zu!  
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